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Im Juni 2009 wurde auf der Ak-
tionärsversammlung Noriyuki
Negoro als neuer Präsident der
SHOFU INC. bestätigt. Er tritt
die Nachfolge von Katsuya
Ohta an, der das Unternehmen
in vergangenen neun Jahren
leitete. Ohta, der 2007 der den
Börsengang von SHOFU INC.
auf den Weg gebracht hatte,
übernimmt künftig den Vorsitz
im Aufsichtsrat.
Negoro begann seine Laufbahn
im Unternehmen 1981 als Mit-
arbeiter der Forschungs- und
Entwicklungsabteilung. In den
letzten Jahren leitete er als 
Direktor die Abteilungen For-
schung und Entwicklung, Qua-
litätssicherung und Produk-
tion.
Der Geschäftsführer der
SHOFU Dental GmbH in Ratin-
gen, Wolfgang van Hall, gratu-
lierte Negoro zu dessen Beför-
derung: „Während der langjäh-
rigen engen Zusammenarbeit

mit Herrn Negoro konnte ich
mich von seinen Fähigkeiten
und seinem umfassenden tech-
nischen Wissen überzeugen.
Ich habe großes Vertrauen in
sein Gespür für die Bedürfnisse
der Kunden und seine Fähig-
keit, SHOFU in diesen ökono-
misch schwierigen Zeiten

unternehmerisch erfolg-
reich zu leiten.“
Als neue Vizepräsidenten
wurden zwei langjährige
SHOFU-Mitarbeiter be-
stimmt: Yoshikazu Wakino,
Direktor der Internationa-
len Abteilung von SHOFU
INC., und Fumio Shira-
hase, Direktor der Finanz-
abteilung. Gerade Wakino
ist vielen Geschäftspart-
nern von SHOFU weltweit
ein Begriff, da er seit Jahr-
zehnten eng mit den inter-
nationalen Niederlassun-
gen zusammenarbeitet.
Präsident Negoro setzt für

die Zukunft vor allem auf Kon-
stanz: „Unsere Ziele, ein-
schließlich der Fokussierung
auf die Produktneuentwick-
lung und die globale Auswei-
tung unserer Geschäftsbezie-
hungen,bleiben unverändert.“
Neben dem Wechsel in der Prä-
sidentschaft gab SHOFU INC.

den Abschluss eines Ge-
schäfts- und Kapitalbündnis-
ses mit Mitsui Chemicals Inc.
und Sun Medical Co. Ltd. be-
kannt. Die drei Unternehmen
beabsichtigen, in Gemein-
schaftsprojekten innovative
Produkte für die Zahnmedizin
zu entwickeln, Herstellungs-
prozesse zu optimieren und
bestehende Vertriebswege ge-
meinsam zu nutzen, um auf
diesem Wege Rentabilität,
Marktpräsenz und den Unter-
nehmenswert aller drei Fir-
men zu steigern.

Doppelt gestärkt in die Zukunft
Zwei einschneidende Veränderungen bei SHOFU werden die Ausrichtung des Unternehmens in den 

nächsten Jahren prägen.
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Mit einem neuen Internetauf-
tritt wendet sich das Hambur-
ger Unternehmen an seine Kun-
den. „Wir haben der Website
www.flussfisch-dental.de eine
frische, moderne Optik und
eine übersichtliche Struktur ge-
geben“, erklärt Vertriebsleiter
Jörg Schürmann.
Ein zentraler Punkt der überar-
beiteten Internetpräsenz ist das
neue Kundenportal für Laser-
sinterkunden,das man mit dem
Button „Lasersintern“ erreicht.

Neue Lasersinteraufträge kön-
nen online eingegeben werden.
Zu jeder Zeit ist dann der ak-
tuelle Status einsehbar. Die ge-
samte Abwicklung wird über-
sichtlich dokumentiert und bie-
tet eine lückenlose Nachverfol-
gung aller Aufträge. Hierdurch
hat jeder Kunde seine aktuellen
Stückzahlen im Blick und kann
so die günstigen Preisstaffeln
optimal nutzen. Der Kunde
kann auf Wunsch auch per E-
Mail über den jeweiligen Status
seiner Aufträge informiert wer-
den.

Als eine weitere Neuerung gibt
es an jedem ersten Werktag des
Monats ein besonders günsti-
ges Topangebot.Zu finden ist es
auf der Website unter dem ge-
flügelten Nilpferd. „Mit der Ak-
tion ‚Early Hippo‘ können un-
sere Kunden richtig sparen.Wir
haben diesen besonderen Ser-
vice im Juli eingeführt und be-
reits sehr positive Resonanz er-
halten“,bestätigt Schürmann.
Auch das neu strukturierte Fort-
bildungsprogramm sowie die

aktuelle Produktpalette inklu-
sive Preislisten und Informatio-
nen zur Firmengeschichte fin-
den sich auf der aktualisierten
Homepage.

Für viele Zahntech-
niker sind Kompo-
site nach Keramik
immer noch die
zweite Wahl. Dabei
sind heutige Kom-
posite dauerhaft
stabil, hervorra-
gend verträglich
und streuen Licht
nahezu wie natürli-
che Zähne. Und
falls einem Patien-
ten mal ein Missge-
schick passiert, ist
Komposit auch
noch deutlich reparatur-
freundlicher als Keramik.Vie-
les spricht also für Restaura-
tionen aus dem modernen Ma-
terial.
Wie man auf einfache Weise so-
gar umfangreichste Restaura-
tionen zielgerichtet und kon-
trolliert herstellt, zeigte jetzt in
ihrem Kölner Dentallabor An-
nette v. Hajmasy. Eineinhalb
Tage lang gab die Zahntechni-
kermeisterin ihr Wissen über
die Komposit-Überpress-Me-
thode an Zahntechniker wei-
ter, die künftig dieses fort-
schrittliche Fertigungsverfah-
ren anwenden wollen.
In ihrem Kurs verdeutlichte die
Meisterin vor allem die vielen
Vorteile der neuartigen Technik
gegenüber dem traditionellen
Schichten: „Wer überpresst,
kann sämtliche Informationen
seines Wax-ups in die Restaura-
tion übertragen. Das macht die
Arbeit leichter und erlaubt vor-
hersehbare Resultate von der
Planung bis zum Ergebnis“,
sagte sie.

Annette v.Hajmasy nutzt für
die Komposit-Überpress-
Technik das von ihr und
Schütz Dental gemeinsam
entwickelte Komposit „Dia-
log Vario“. Das Verfahren
funktioniert mit Materialien
verschiedener Hersteller.
Wegen des großen Interes-
ses der Zahntechniker an
der neuen Technik hat die
Meisterin schon zusätzliche
Seminare im Oktober und
November eingeplant.Infor-
mationen zu den Terminen
erhalten Interessierte unter
dem nachfolgenden Kon-
takt.

Ein echter Hingucker
Die MICHAEL FLUSSFISCH GmbH hat im 
Sommer ihre Internetpräsenz runderneuert.

Nicht länger zweite Wahl
ZTM Annette v. Hajmasy stellt die Überpress-

Technik mit modernem Komposit vor.

MICHAEL FLUSSFISCH GmbH
Friesenweg 7
22763 Hamburg
Tel.: 0 40/86 60 82-23
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www.flussfisch-dental.de
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Zahntechnikermeisterin
Annette v. Hajmasy
Am Wassermann 29
50829 Köln
Tel.: 02 21/17 91 53-83
Fax: 02 01/17 91 53-84 
E-Mail: kontakt@hajmasy.de
www.hajmasy.de
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Vorgänger und Nachfolger vereint – Katsya Ohta (li.) übergibt
das Amt des Präsidenten an Noriyuki Negoro.

Vorhersehbare Resultate vom Beginn der Planung – Annette v. Hajmasy
(3. v. r.) demonstrierte in ihrem Kölner Labor interessierten Zahntechni-
kern die Vorteile der Komposit-Überpress-Technik.
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